Probonio Sachbezug – Muster Zusatzvereinbarung
Disclaimer: Probonio erbringt keine Steuer- oder Rechtsberatung. Bei dem nachfolgenden Dokument handelt es sich somit um ein unverbindliches Muster. Probonio kann keine Aussage treffen, ob die Formulierungen für Ihren gewünschten Anwendungsfall und Ihre Situation geeignet sind.


Zusatzvereinbarung zum Arbeitsvertrag
zwischen  
Firmenname
Straße, Hausnummer
PLZ, Ort

-nachfolgend Arbeitgeber genannt- 
und 
Vorname, Nachname
Straße, Hausnummer
PLZ, Ort

-nachfolgend Arbeitnehmer genannt-

wird in Ergänzung zum Arbeitsvertrag vom (Datum) folgende Zusatzvereinbarung geschlossen:
§1 Vereinbarung zum Sachbezug
1. Der Arbeitgeber gewährt dem Arbeitnehmer ab Monat/Jahr zusätzlich zum geschuldeten Arbeitslohn monatlich einen nach §8 EstG steuerfreien Sachbezug in Höhe von __,__€ in Form von Warengutscheinen.
2. Der Arbeitgeber gewährt den steuerfreien Sachbezug als freiwillige Leistung. Ein Rechtsanspruch des Arbeitnehmers wird auch bei wiederholter Gewährung der Leistung nicht begründet, selbst wenn bei der Gewährung nicht nochmals ausdrücklich auf die Freiwilligkeit hingewiesen wird.
§2 Voraussetzungen für die Gewährung des Sachbezugs
Diese Zusage zur Gewährung des Sachbezugs steht unter der Bedingung, dass die nachfolgenden Voraussetzungen sowie die steuerlichen Vorgaben eingehalten werden:
1. Der Arbeitnehmer nutzt ausschließlich die von der Probonio GmbH bereitgestellte Mitarbeiter-App zum Erhalt der Händlergutscheine (Probonio App, Probonio WebApp). 
2. Eine Auszahlung in Barlohn ist nicht möglich.
3. Der Gutschein ist im jeweiligen Monat zu wählen, in dem der Anspruch entsteht. Der Arbeitnehmer hat keinen Anspruch auf Ersatz für verfallenes Gutschein-Budget, sollte der Mitarbeiter die Auswahl nicht oder nicht rechtzeitig über die Mitarbeiter-App durchführen.
4. Der Arbeitnehmer hat keinen Anspruch auf Ersatz, sollte er es versäumen, ausgewählte Gutscheine innerhalb des vom Gutscheingeber definierten Zeitraums einzulösen.

§3 Sonstige Bestimmungen
1. Der Arbeitnehmer wurde darüber aufgeklärt, dass die als Sachlohn gewährten Bezüge sozialversicherungsfrei sind. Die Leistungen der gesetzlichen Sozialversicherungen erhöhen sich dadurch nicht.
2. Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.
3. Der bestehende Arbeitsvertrag zwischen den Vertragsparteien sowie alle anderen ergänzenden oder ändernden Vereinbarungen bleiben von dieser Vereinbarung unberührt.

___________________, den ___________


______________________                              ______________________
Arbeitgeber					          Arbeitnehmer

